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Wie lässt es sich erklären, dass die Massenmedien über mehrere Tage
hinweg in allen Teilen der Welt über ausschließlich ein und dasselbe
Thema berichten?Christian Morgner nähert sich diesen »
Weltmedienereignissen« und gibt soziologisch überzeugende
Antworten zur Strukturförmigkeit des Phänomens. Durch Auswertung
umfangreicher Fernseh- und Zeitungsmaterialien aus verschiedenen
Weltregionen, die über das Attentat auf John F. Kennedy, den Unfalltod
Lady Dianas und den Untergang der Titanic berichtet haben, entwickelt
er begriffliche Mittel aus der empirischen Forschung heraus. Damit liegt
nun eine stringente mediensoziologische Studie vor, die durch enge
Kombination von Theorie und Empirie sowie durch komplexe
Theorieentwicklung besticht.
»Während gerade bei soziologischen Arbeiten regelmäßig nur
wiedergekäut wird, was schon hundertfach zu lesen war, belegt
Morgner, warum sein Buch der Forschung tatsächlich weiterhelfen
kann.«
»Dem Autor gelingt [es], eine Fülle solcher Merkmale von
Weltmedienereignissen anhand seines umfangreichen Materials
herauszuarbeiten und zusammenzutragen. Er liefert mit seiner Studie
eine dichte Beschreibung der spezifischen Eigenheiten der
Medienereignisse, die globale Aufmerksamkeit erlangen.«


